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Fragen und Antworten 

Desinfektion von Wickel- 
tischen in Einrichtungen  
zur Kinderbetreuung

Wickeltische können durch Fäkalien, Se-
krete aus den Atemwegen, Speichel, Haut-
schuppen etc. und darin befindliche Patho-
gene kontaminiert werden. In Gemein-
schaftseinrichtungen stellen Wickeltische 
zur Nutzung für viele Kinder einen Brenn-
punkt für mögliche Kreuz-Kontaminationen 
und eine Infektionsgefahr für Kinder und 
Betreuer dar. Kleinkindliches Verhalten 
(z.B. aufgrund der „Hand-Mund-Einheit“) 
bedeutet ein zusätzliches Risiko für den 
Keimeintrag bzw. die Übertragung von 
Krankheitserregern bei Krippenkindern. 
Die hygienische Aufbereitung von Wickel-
tischen hat daher in diesen Einrichtungen 
eine besonders hohe Relevanz.

Ziel einer Reinigung und Desinfektion 
ist es, Verschmutzungen zu entfernen bzw. 
Krankheitserreger (Pathogene) zu inakti-
vieren, um mögliche Kreuz-Übertragungen 
zu vermeiden. Das Verfahren der Wahl ist 
die Scheuer-Wisch-Desinfektion, da hier-
mit zum einen Schmutz und Erreger me-
chanisch entfernt werden und zum ande-
ren die Wirkung des Desinfektionsmittels 
mechanisch unterstützt wird.

Für die Entscheidung, welche Desin-
fektionsmittel in Frage kommen, muss zu-
nächst das Keimspektrum näher bestimmt 
werden. Neben (vegetativen) Bakterien und 
Hefen sind auch behüllte und unbehüllte 
Viren als Pathogene zu berücksichtigen 
(Tabelle 1). Da Durchfall-Erkrankungen 
durch unbehüllte Viren im Kindesalter eine 
besondere Rolle spielen und schon gerin-
ge Infektionsdosen für eine Weiterverbrei-
tung ausreichend sind, soll der Wirkungs-

bereich des Desinfektionsmittels bakteri-
zid, levurozid und viruzid sein. Die viruzide 
Wirkung umfasst definitionsgemäß behüll-
te und unbehüllte Viren. So konnte z. B. ein 
nicht-viruzides Desinfektionsmittel auf der 
Basis von quaternären Ammoniumverbin-
dungen einen lang anhaltenden Rotavirus-
ausbruch auf einer pädiatrischen Station 
im Krankenhaus nicht stoppen. Dies gelang 
erst durch den Einsatz eines viruziden Des-
infektionsmittels [1]. 

Zu klären ist, welche Desinfektionsmit-
tel viruzid sind und unter welchen Bedin-
gungen (Konzentration, Einwirkzeit) sie an-
zuwenden sind, um unter Praxisbedingun-
gen eine ausreichende Wirkung zu gewähr-
leisten. 

Dabei muss berücksichtigt werden, 
dass sich in der Regel die Angaben zur Vi-
ruswirksamkeit der Produkte lediglich auf 
Wirksamkeitstests in Suspensionsversu-
chen beziehen [2], die keine ausreichende 
Wirksamkeit in der Praxis sicherstellen. 
Viren sind jedoch auf Oberflächen oder 
Händen wesentlich schlechter zu inakti-
vieren als unter den Bedingungen des Sus-
pensionstests.

Bei der Durchführung einer viruziden 
Flächendesinfektion außerhalb von Ein-
richtungen der Krankenversorgung muss 
zudem ein einfach durchzuführendes, auch 
bei Anwendungsfehlern möglichst unbe-
denkliches, robustes und kostengünstiges 
Verfahren verfügbar sein. Das Ansetzen von 
Gebrauchslösungen aus Desinfektionsmit-
telkonzentrationen ist aus verschiedenen 
Gründen (Arbeitssicherheit, Umwelt-, vor 

Welche Kriterien müssen bei der Auswahl von Desinfektionsmitteln für Wickeltische in Kin-
derkrippen und ähnlichen Betreuungsreinrichtungen beachtet werden? Welche Standard-
maßnahmen zum Infektionsschutz für Betreuer und Kinder sind wichtig?

* �Fragen an die Desinfektionsmittel-Kommission des VAH werden von Herrn Prof. Dr. Peter Heeg, 
Mitglied der Desinfektionsmittel-Kommission im VAH, und weiteren Experten beantwortet. Die 
Antworten geben die Expertenmeinung der einzelnen Autoren, jedoch nicht notwendigerweise 
den Konsens der Kommission wieder.
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– �Separater, geruchsdichter und geeigne-
ter Abfallbehälter für die Wickelabfälle, 
der für die Säuglinge und Kleinkinder 
nicht zugänglich ist

– �Zeitnahe Leerung und desinfizierende 
Reinigung des Windeleimers

– �Impfung gemäß den aktuellen Impfemp-
fehlungen der STIKO.

In der VAH-Liste sind derzeit begrenzt vi-
ruzide und viruzide Produkte gekennzeich-
net, sofern die Hersteller hierfür ihr Einver-
ständnis gegeben haben. Die Angaben be-
ruhen auf den Wirksamkeitstests nach den 
derzeit verwendeten Leitlinien der Deut-
schen Vereinigung zur Bekämpfung der 
Viruskrankheiten (DVV) und des Robert 
Koch-Instituts (RKI). 

Die Desinfektionsmittel-Liste des Ro-
bert Koch-Instituts listet Verfahren, die für 
den Seuchenfall getestet werden und mit 
wesentlich höheren Konzentrationen ver-
wendet werden.
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– �Da die Anwendungsparameter von Hän-
dedesinfektionsmitteln nicht ohne weite-
res von der Hautoberfläche auf andere 
Oberflächen übertragen werden können, 
wird aus Sicherheitsgründen eine Ein-
wirkzeit von mindestens 5 Minuten (bis 
zum vollständigen Verdunsten des Pro-
dukts) empfohlen. 

– �Ein Nachwischen nach jedem Desinfekti-
onsvorgang kann entfallen. Dennoch wird 
empfohlen, z. B. wöchentlich eine zusätz-
liche Reinigung durchzuführen, um zu ver-
meiden, dass durch die in Händedesinfek-
tionsmitteln enthaltenen Rückfetter auf 
der Oberfläche des Wickelpolsters zum 
Aufbau eines Belags führen, der die Des-
infektionswirkung beeinträchtigen könnte.

Sobald der praxisnahe Test im Rahmen der 
Viruzidieprüfung etabliert ist und die ent-
sprechenden Präparate zur Verfügung ste-
hen, muss die Frage, welche Ratschläge 
man den Anwendern geben kann, neu dis-
kutiert werden. 

Unabhängig davon gelten folgende Maß-
nahmen zur Standardhygiene:
– �Auswahl einer desinfektionsmittelbestän-

digen Wickelunterlage
– �Verwendung von Einmalunterlagen (ge-

zielte Desinfektion bei Verschmutzung 
ansonsten mindestens arbeitstäglich)

– �Händedesinfektion nach jedem Wickeln 
(Wirksamkeitsspektrum wie bei der Flä-
che)

– �Wandspender für Desinfektionsmittel und 
Flüssigseife (Wartung durch den Haus-
meister)

– �Nutzung von Einmalhandschuhen und 
eventuell einer Schürze

allem Luftbelastung, korrektes Ansetzen 
der Lösung) nicht zu empfehlen. Weiterhin 
müssen toxikologische Aspekte bedacht 
werden, um die Exposition der Kinder und 
des Personals zu minimieren. 

Produkte, die alle diese Kriterien erfül-
len, sind gegenwärtig nicht verfügbar. In 
der Praxis werden derzeit viruzide Flächen-
desinfektionstücher oder auch viruzide 
Händedesinfektionsmittel zur Flächendes-
infektion von Wickeltischen für die Routi-
nedesinfektion verwendet. Für die Verwen-
dung auf einer Wickelauflage wird bei Ver-
wendung eines Händedesinfektionsmittels 
jedoch eine verlängerte Einwirkzeit von  
5 Minuten empfohlen (s.u.). 

Obwohl dies klar außerhalb der Herstel-
lerhinweise erfolgt, sehen wir die Anwen-
dung von viruziden Händedesinfektions-
mitteln – bis eine Auswahl gebrauchsferti-
ger viruzider Flächendesinfektionsmittel 
zur Routineanwendung zur Verfügung steht 
– unter folgenden Voraussetzungen als eine 
pragmatische Übergangslösung an:
– �Die Kompatibilität des Produkts mit der 

Wickelauflage sollte beim Hersteller er-
fragt werden. Die Desinfektion sollte nach 
jeder Benutzung im Wischverfahren mit 
einem Einmaltuch so durchgeführt wer-
den, dass eine komplette Benetzung der 
Oberfläche gewährleistet ist. Wichtig ist 
eine gründliche Applikation mit ausrei-
chendem Anpressdruck. Bei kleinen Flä-
chen (unter etwa 2 m2) besteht keine 
Brand- oder Explosionsgefahr, solange 
sich keine offene Flamme (Kerze!) in der 
Nähe befindet. Benutzte Tücher sind un-
mittelbar nach Gebrauch zu entsorgen, 
um das Abdampfen von Inhaltsstoffen zu 
vermeiden.

Tabelle 1: Mögliches Keimspektrum auf Wickeltischen (Beispiele) und Wirkspektrum von Des-
infektionsmitteln.

Erreger Wirkspektrum  
des Desinfektionsmittels

Bakterien, z. B.
– Staphylokokken
– Salmonellen
– �Enterokokken, z. B. E. faecium, E. faecalis
– Streptokokken

Bakterizid

Hefen, z. B.
– Candida albicans

Levurozid

Viren, behüllte, z. B.
– Cytomegalievirus (im Urin)

Begrenzt viruzid

Viren, unbehüllte, z. B.
– Enteroviren
– Noroviren
– Polioviren
– Rotaviren

Viruzid
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